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Sommerspaß am Rosenhügel 
 

Velberter Nachbarschaft feiert Grillfest mit Livemusik 
 

 
Angeregte Gespräche bei Saxofonmusik: Velberter Seniorinnen und Senioren genießen den Nachmittag.              Foto: Parea 

 
Velbert, 12. August 2022, 
 
 „Wir haben heute fast vergessen, dass Corona immer noch da ist und konnten den 
Nachmittag so richtig genießen“, bedankte sich eine Bewohnerin bei Parea-Mitarbeiterin 
Hannelore Oudnia-Moerchen, als sich die Ersten in den Abendstunden auf Ihren kurzen 
Heimweg begaben. Die gemeinnützige Dienstleistungsgesellschaft Parea hatte Mieterinnen 
und Mieter aus den Seniorenwohnanlagen „Am Rosenhügel“ und „Am Sonnenhang“ zu einem 
gemeinsamen Sommerfest an der Lilienstraße geladen. 
 
Die rund 30 Personen, die der Einladung folgten, trugen dabei eine Menge zum Erfolg der 
Veranstaltung bei: Selbstgebackene Kuchen und mitgebrachte Salate rundeten das 
kulinarische Angebot rund um Grillfleisch, Obst und Sommerbowle ab. Für musikalische 
Unterhaltung sorgte Saxofonist Kay Großmann, der sonst mit der Show-Big-Band „Swinging 
Funfares“ weltweit Events begleitet. 
 
„Ein Sommerfest mit Grillgut ist eine simple Idee. Die Bewohnerinnen und Bewohner freut es 
aber umso mehr – vor allem, wenn es direkt nebenan ist“, verraten Parea-Mitarbeiterin  
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Hannelore Oudnia-Moerchen und Teamleiterin Olga Hoch. Feste und Aktionen, große wie 
kleine, zählen seit jeher zum Angebot der PAREA gGmbH, die in Wohnanlagen von Sahle 
Wohnen für ein nachbarschaftliches Miteinander sorgt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über Parea 
 
Parea, im Jahr 2000 vom Wohnungsunternehmen Sahle Wohnen initiiert, ist eine bislang einzigartige 
gemeinnützige Initiative der privaten Wohnungswirtschaft. Der Name „Parea“ stammt aus dem 
Altgriechischen und bedeutet „Miteinander“. 
 
Bedingt durch den gesellschaftlichen Wandel sind die Herausforderungen an das 
Quartiersmanagement heute vielfältiger als früher. Parea bringt sich deshalb aktiv in die Entwicklung 
des sozialen Lebens in den Wohnvierteln ein, in denen sie tätig ist. Ziel aller Aktivitäten ist, das 
Miteinander der Bewohner zu verbessern, soziales Engagement zu fördern und Hilfen im und für den 
 
Alltag der Bewohner zu organisieren. Das Konzept der Parea-Arbeit besteht aus drei Säulen. Erstens: 
der Kindergroßtagespflege „Kleine Knirpse“, die eine qualifizierte U3-Betreuung bietet. Zweitens: dem 
„Aktiven Seniorenwohnen“, das Veranstaltungs- und Unterstützungsangebote für Menschen der 
Generation 60+ umfasst. Und drittens: nachbarschaftlichen Aktivitäten, die sich an verschiedene 
Generationen und Kulturen richten. Mit ihrer Arbeit leistet Parea stets auch Hilfe und Anschub zur 
Selbsthilfe. Das heißt, die Bewohner werden dazu ermutigt, selbst aktiv zu werden, indem sie ihre 
Ideen, Wünsche und Fähigkeiten bei der Gestaltung von Gemeinschaftsaktivitäten einbringen oder 
auch eigene nachbarschaftliche Initiativen entwickeln. 
 
Parea ist als gemeinnützige Gesellschaft organisiert und finanziert sich aus Spenden und 
Zuwendungen der Wohnungswirtschaft sowie öffentlichen Zuschüssen und Projektmitteln. Die 
Gesellschaft, die gegenwärtig an mehr als 20 Standorten mit Schwerpunkt in Nordrhein-Westfalen 
tätig ist, versteht sich als Teil eines lokalen Netzwerks und kooperiert mit zahlreichen Partnern aus 
dem sozialen und gesellschaftlichen Bereich. Parea ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe in 
verschiedenen Städten Nordrhein-Westfalens. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rückfragen richten Sie bitte an: 
 
PAREA gGmbH 
Thorsten Seelig, Geschäftsführer 
Bismarckstraße 34, 48268 Greven 
Tel.: 02571 81-343 
E-Mail: thorsten.seelig@parea.de 
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